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MÖP Figurentheater 

Pfarrgasse 2, 2340 Mödling

www.puppentheater.co.at
Aktionsheft zu „Bahn frei für Kasperl“
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Bahn frei für Kasperl
MÖP Kasperlstück

Kasperl saust mit seinem selbst gebauten Fahrrad!
Aktionsheft 2015
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DAS STÜCK
Zum Stückinhalt

Stellt euch vor, Kasperls Oma fährt im Hühnerstall Motorrad! Deshalb hat sich der Kasperl ganz allein und ohne fremde Hilfe, ein neues Fahrrad gebaut. Ein ganz besonderes nämlich: Ein Fahrrad mit Düsentrieb!!!

Leider fehlt da noch die Bremse und die Klingel und der Kasperl macht sich flux auf den Weg zum Fahrradgeschäft, um das Rad verkehrstauglich zu machen. Schade nur, dass er auf dem Weg dorthin ausgerechnet dem Polizisten in die Arme läuft, oder besser gesagt fährt!

Ja wie bitteschön soll sich denn der Kasperl eine Bremse und eine Klingel kaufen gehen, wenn er nicht damit fahre
n darf?

Aus: www.puppentheater.co.at vom 5.5.2015
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VORLESEN

 „Natürlich kann ich Rad fahren!“, rief Lotta. „Jawohl, das kann ich! Im Geheimen!“ Lotta saß auf dem Türpfosten draußen vor ihrem Haus in der Krachmacherstraße. Da saß sie und schaute zu, wie Jonas und Mia-Maria auf ihren Rädern den Berg heruntergesaust kamen, dass es nur so rauschte. Kein Wunder, dass Lotta wütend war! Sie war noch nicht ganz fünf Jahre alt, diese Lotta, und in Wirklichkeit konnte sie gar nicht Rad fahren – nicht einmal im Geheimen.

Aus: Astrid Lindgren, Lotta kann Rad fahren, Oetinger Verlag, Hamburg, 13,50 Euro

6. Das große Ringelspiel

Auf dem Ring rund um die Innere Stadt

Ausgangspunkt: Staatsoper, Straßenbahnhaltestelle vor dem Hotel Bristol, 

U-Bahn (U1, U2, U4)

Jetzt geht es rund!

Alle Gebäude bei diesem Rundgang sehen aus, als wären sie aus einer sehr fernen Vergangenheit – aus der Zeit der Römer, der Griechen usw. In Wirklichkeit stammen sie aus dem späten 19. Jahrhundert und bilden so etwas wie eine riesige Theaterkulisse. Eigentlich ist es ja eine Rundfahrt, und zwar auf der früheren Stadtmauer, einmal um die die „Stadt“ (heute der erste Bezirk) herum, entweder mit dem Fahrrad (Radweg Ring rund) oder mit der Straßenbahn.
Aus: Wien, Stadtführer für Kinder, Picus Verlag Wien, 11,50 Euro

…. An der Kreuzung vor dem Rathaus sind zwei Autos zusammengestoßen. Zum Glück nur ein Blechschaden. Neugierig bleiben die Leute stehen. Die beiden Fahrer beschimpfen sich. Ein Ball rollt auf die Straße. Der Radfahrer, der jetzt um die Ecke biegt, sieht den Jungen nicht, der hinter seinem Fußball herrennt und fährt direkt auf ihn zu.

„Himmel! Das ist mein Tommy!“, ruft Hieronymus erschrocken. Er kann den Jungen gerade noch am Kragen packen, ehe er mit dem Radfahrer zusammenstößt. Aber er stürzt mit ihm auf den Bordstein.

„Pass doch auf!“, ruft der Radfahrer empört, der ebenfalls gestürzt ist.

„Das mach ich ja gerade“, murmelt Hieronymus. Er beugt sich über Tommy, der durch den Sturz für einen Augenblick die Besinnung verloren hat.

„Wach auf, wach auf!“, fleht Hieronymus und streichelt Toms Stirn. In diesem Moment schlägt Tom die Augen auf, sieht Hieronymus und fragt.:“Bin ich jetzt im Himmel?“

Aus: Julia Timm, Ursel Scheffler, Der Schutzbengel, Gabriel Verlag, Wien, 13,30 Euro
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HINTERGRUNDWISSEN

Verkehr

Im 19. Jahrhundert setzte die wirtschaftliche und technische Differenzierung der Verkehrsmittel ein. Sie wurden entsprechend ihrer typischen Merkmale zu Verkehrszweigen zusammengefasst, wie z.B. die Eisenbahn (= Menge aller Verkehrssysteme und deren Komponenten, deren Merkmal die Spurführung der Schienenfahrzeuge im Rad-Schiene-System ist, also das Fahren im Raumabstand, usw.). Die Verkehrssysteme wurden dann auch unter makroökonomischen Gesichtspunkten analysiert. Wie zuvor die Betrachtung einer ganzen Volkswirtschaft stand hier die Bewegung aller Einheiten eines abgegrenzten Verkehrssystems im Mittelpunkt des Interesses. Die Menge aller Bewegungen von Schienenfahrzeugen nannte man dann Eisenbahn- bzw. Schienenverkehr. Analog entstanden die Begriffe wie Straßenverkehr, Luftverkehr, Schiffsverkehr, Nachrichtenverkehr oder Postverkehr. Im Englischen findet sich dieser Bedeutungsgehalt im Begriff "traffic".

Art und Umfang des Verkehrs werden von verschiedenen Faktoren beeinflusst. Die Entwicklung der Bevölkerung, der Arbeitsplätze und der Wirtschaftsleistung hängen mit der Verkehrsentwicklung zusammen. Die Art des Verkehrs ändert sich durch neue Technologien und unternehmerische Strategien. Lebensweise und Tradition der Menschen sind ebenfalls wichtig. Die Form des Verkehrs hängt auch von Verfügbarkeit der Verkehrsmittel und Verkehrsinfrastruktur ab. Auch die Kosten der Raumüberwindung bestimmen den Umfang des Verkehrs.

Die Entwicklung des Verkehrs ist seit der Industrialisierung eng mit neuen Technologien verknüpft. Mit Eisenbahn, Automobil und modernem Hochgeschwindigkeitsverkehr hat sich der Verkehr stark gewandelt. Auch die Zukunft des Verkehrs hängt von neuen Technologien ab. Entscheidend wird sein, welche Antriebstechnik die fossilen Rohstoffe in der Automobilwirtschaft ersetzen wird.

Gesellschaftliche Entwicklungen verändern den Verkehr ständig. Die Globalisierung trägt zum Anstieg von Handel und Verkehr bei. Anscheinend wollen Menschen, die als Folge der Individualisierung immer selbstbestimmter handeln, ihr Leben aktiver, flexibler und mobiler als zuvor führen. Neue Informations- und Kommunikationstechnologien eröffnen auch für den Verkehr neue Handlungsoptionen. Ob neue Kommunikationsarten den Verkehr verringern, ist fraglich. Zwar kann der Nachrichtentransfer auch über das Internet erfolgen, sodass weniger Fahrten notwendig sind. Zusätzlicher Verkehr entsteht aber, wenn Waren nach einem Online-Einkauf angeliefert werden. Insgesamt gibt es gute Argumente für die Annahme, dass neue Kommunikationsformen den Verkehr verstärken. 

Aus: wikipedia.verkehr vom 25.3.14
Verkehrserziehung

Verkehrserziehung im Kindergarten
Verkehrserziehung beginnt bereits im Kindergartenalter. Allerdings nimmt sie in vielen Kindergärten eher eine Randstellung ein, weil Erzieherinnen in ihrer Ausbildung nur selten mit dieser Thematik vertraut gemacht werden. Unter Bezug auf den Situationsansatz lässt sich die Notwendigkeit, bereits in diesem Alter mit Verkehrserziehung zu beginnen, wie folgt begründen[16]: Schon kleine Kinder nehmen allein oder in Begleitung am Straßenverkehr in unterschiedlichen Rollen (Fußgänger, Radfahrer, Mitfahrer) teil. Verkehrssituationen sind also Lebenssituationen, mit denen sich Kinder auseinandersetzen müssen.[17] Es sind sogar existenziell bedeutsame Lebenssituationen, denn wenn ein Kind beispielsweise plötzlich auf eine Fahrbahn rennt, kann dieses Fehlverhalten zu schweren Verletzungen oder gar zum Tod führen.
Die Auseinandersetzung mit dem Straßenverkehr darf also im Kindergarten nicht als belangloses Randgebiet betrachtet werden. Sie gehört vielmehr mit zu den wesentlichen Aufgaben von Bildung und Erziehung. Auch die manchmal vertretene Auffassung, Kinder müssten durch Erzieherinnen und Eltern nur vor den Gefahren des Straßenverkehrs behütet werden, widerspricht einer Pädagogik der schrittweisen Vermittlung von Autonomie und Kompetenz.




Experiment zur Nachtsichtbarkeit von reflektierender Kleidung

Aufgrund ihres Entwicklungsstandes haben Kinder größere Schwierigkeiten, sich im Straßenverkehr angemessen und sicher zu bewegen als Jugendliche oder Erwachsene. Das liegt vor allem an folgenden Eigenheiten: an der geringen 
Körpergröße und der damit fehlenden Übersicht, dem engeren Blickwinkel ('Tunnelblick'), den Schwierigkeiten beim Einschätzen von Geschwindigkeiten und 
Entfernungen, Problemen bei der Koordinierung von Wahrnehmung und Motorik, dem begrenzten Gefahrenbewusstsein, der Konzentration auf Gegenstände und Personen, die für das Kind emotional bedeutsam sind, und damit der leichten Ablenkbarkeit von verkehrsrelevanten Sachverhalten.

Zu den Zielen der elementaren Verkehrserziehung gehört deshalb auch die Förderung von Wahrnehmung, Motorik und Konzentration der Kinder. Dabei ist es sinnvoll, diese Übungen und Spiele so zu gestalten, dass sie bereits einen Bezug zu Verkehrssituationen haben. 
Als kindgemäße Methode der kognitiven Auseinandersetzung mit Verkehrsproblemen hat sich der Auftritt des Verkehrskasper, der 1956 von Edgar  Perseke zusammen mit Will Hermanns entwickelt wurde, erwiesen. Er wird von den Kindern als echter Gesprächspartner wahrgenommen und kann als solcher Problemdiskussionen anstoßen und mit den Kindern durchspielen. Die Kinder können dabei zu eigenem Nachdenken und eigenen Lösungsansätzen geführt werden. Die Verkehrskasper-Didaktik hat in ihrer langen Geschichte von unterhaltsamen, aber oft drastischen "Bratpfannen-Lösungen" beim Umgang mit Verkehrsverstößen zu intelligenten wirklichkeitsnahen, die Phantasie der Kinder fordernden Verhaltensformen gefunden.

Wie Erwachsene so sind auch Kinder eher bereit, sich an Regeln zu orientieren, wenn sie deren Sinn einsehen. Hier helfen kleine Experimente oder Beobachtungen im Straßenverkehr, die den Kindern eine konkrete Erfahrung vermitteln. Die Bereitschaft, bei Dunkelheit auffällige Kleidung zu tragen, fällt einem Vierjährigen leichter, wenn er zum Beispiel in einem verdunkelten Raum mit einer Taschenlampe auf ein Kind mit schwarzem Mantel und eines mit einem reflektierenden Mantel geleuchtet hat.

Neben solchen Übungen im Schonraum des Kindergartens gehört auch die Teilnahme am realen Straßenverkehr zu den Methoden der vorschulischen Verkehrserziehung. Da dies im Kindergarten in der Regel nur mit mehreren Kindern oder der gesamten Gruppe möglich ist, sind auch die Eltern gefordert. Sie können bei Spaziergängen, beim Einkaufen mit ihrem Kind wesentlich gründlicher Beobachtungen und Übungen im Straßenverkehr durchführen. Anleitung dazu können sie von der Erzieherin oder speziell ausgebildeten Moderatorinnen und Moderatoren bei Elternveranstaltungen in dem Programm „Kind und Verkehr“ erhalten.
Aus: wikipedia.verkehr vom 25.3.14

Ein Leitfaden für  die Erarbeitung von Regeln und Verhalten im Verkehr für 

Kinder nach:

Heike Murglat und Zeynep Kalkavan „Schulweg und Verkehrssicherheit“

Erschienen im Persen Verlag:

Mit den Kindern werden Rollen für Situationsspiele im Straßenverkehr erarbeitet

Mit Materialien 

Mit Hinweisen

Mit verschiedenen Aufgaben

Dann folgt im nächsten Schritt:

Denken-Austauschen-Vorstellen (Think-Pair-Share) 

Aktivierung des Vorwissens

Ideen und Fragestellungen entwickeln, 

Ergebnisse vergleichen,

Gedanken strukturieren und ordnen,

Ergebnisse präsentieren,

Absprachen treffen,

aufeinander warten,

Hilfestellungen geben und aufeinander eingehen.

Aufgaben beim Durchspielen der Situationen im Straßenverkehr:

Teilnehmer (Fußgänger, Radfahrer, Autofahrer, Rollstuhlfahrer)

Lautstärkenregler,

Materialmanager,

Präsentator,

Schreiber, Chronist oder Reporter

Zeitmanager

Eine Situation wird von einer kleinen Gruppe vorgespielt. Die anderen beobachten und geben danach Feedback. 

Verkehrsführung:

Lassen Sie sich von Ihrem Kind einmal durch eine verkehrsreiche Gegend führen. Ihr Kind achtet dabei darauf, dass Sie alle Regeln einhalten. Es erklärt Ihnen den Weg und sagt Ihnen, welche Regeln es zu beachten gilt.

Fragen Sie auch nach:

· Was mache ich, wenn ich über eine verkehrsreiche Straße gehen will?
· Was ist zu beachten, wenn am Zebrastreifen auch eine Ampelanlage steht?
· Welche Bedeutung haben die Farben der Ampel?

· An welchen Stellen sollte man eine Straße möglichst nicht überqueren?

Aus: Petra Stamer-Brandt, 55 Tipps, wie Ihr Kind sinnvoll Regeln lernt

Christophorus Verlag, 7,80 Euro
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SINGEN
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Von der Website „Glühwürmchen- Sinnvolle Kindermedien“ am 18.3.2014

MALEN
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WITZE
Ein Mann möchte sein Auto aus der Werkstatt abholen. Er fragt den Mechaniker: "Wie sieht es aus?" Der Mechaniker: "Es gibt ein Problem" Der Kunde: "Wie groß ist denn das Problem?" Daraufhin sagt der Automechaniker mit besorgter Miene: "Das Problem ist größer, als ich zunächst dachte. Ihre Batterie braucht ein neues Auto!"

"Mit dem Bus fahre ich jetzt schon 15 Jahre." - "Donnerwetter! Wo sind Sie denn da eingestiegen?"

Aus: http://lustich.de

BASTELN und RÄTSELN
So kannst du aus Papier ein einfaches, altes Auto basteln:
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	Du benötigst dafür nur:

· Papier in 2 Farben

· Zirkel, Stift

· Schere

· Klebstoff
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	· Schneide aus dem Papier ein 20 x 15cm großes Rechteck aus.
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	· Falte den oberen Rand zum unteren.
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· Falte den linken Rand auf den unteren.

· Mach das Gleiche auf der anderen Seite.
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	· Falte die Ecken wieder zurück.

· Wende das Papier und falte die seitlichen Ränder wieder auf den unteren Rand.
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	· Falte die Ecken wieder zurück und schlage sie an den Faltlinien nach innen ein.
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	· So soll es dann aussehen.
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	· Zeichne am oberen Rand einen Bogen ein.
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	· Schneide den Bogen dann aus.

	
	· Zeichne 4 Kreise mit dem Durchmesser von 8 cm und schneide sie aus.

	
	· Male eine Radnabe und Speichen auf die Kreise (und wenn du willst auch einen Rand).

	
	· Klebe die Räder am "Fahrzeug" fest.

· Fertig ist das Auto.




<

Aus : basteln-gestalten.de vom 18.3.2014
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Rätsel

Labyrinth "Auto braucht Benzin " 




Scherzfragen: 

Wer reist ständig kostenlos um die Welt?

(Der Mond)
 Ludwig fährt mit dem Auto nach Italien.
 Obwohl einer der Reifen platt ist, kommt er sicher ans Ziel.

(Der platte Reifen ist das Reserverad.)

REZEPTE
Snacks für unterwegs

Ufos (Blätterteigtaschen) mit pikanter Füllung

Das Rezept für Ufos (Blätterteigtaschen) mit pikanter Füllung 
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Zutaten: 

· 2 Eier 

· 4 EL Rosinen 

· 2 Rollen (à 270 g) Butter-Blätterteig (Kühlregal; z.B. von Tante Fanny) 

· 1 große Zwiebel 

· 1 EL Butter 

· 50 g magere Speckwürfel 

· 200 g mageres Faschiertes 

· Salz und Pfeffer 

· Edelsüß-Paprika 

· 12 paprikagefüllte Oliven 

· 5 EL Milch 

· Backpapier 

Zubereitung von Ufos (Blätterteigtaschen) mit pikanter Füllung

	Eier ca. 10 Minuten hart kochen. Kalt abschrecken und schälen. Rosinen waschen und abtropfen lassen. Blätterteig aus dem Kühlschrank nehmen, ca. 10 Minuten ruhen lassen.

	Zwiebel schälen und fein würfeln. Butter erhitzen. Zwiebel und Speck darin glasig dünsten. Faschiertes unterrühren und bei mittlerer Hitze 4–5 Minuten krümelig braten. Mit Salz, Pfeffer und Paprika würzen.

	Eier, Rosinen und Oliven fein hacken. Mit 2 EL Wasser in die Pfanne geben und mitbraten, bis die Flüssigkeit verdampft ist. Etwas abkühlen lassen.

	Ofen vorheizen (E-Herd: 225°C/Umluft: 200°C/Gas: Stufe 4). Zwei Backbleche mit Backpapier auslegen. Beide Blätterteige entrollen und mithilfe eines Glases (6–7 cm Ø) ca. 28 Kreise ausstechen. Die Hälfte der Kreise auf die Bleche legen und die Füllung jeweils in die Mitte geben. Mit je 1 Teigkreis belegen und die Ränder andrücken. Blätterteigufos dünn mit Milch bestreichen.

	Nacheinander im heißen Ofen je 15–20 Minuten goldbraun backen. Dazu schmeckt Sauerrahm. 


Aus: www.lecker-de vom 24.3.2014

Wrap mit Weichkäse-Scheiben




Zutaten:

· 1 Pkg.Weichkäse-Scheiben 

· 250 g Hühnerbrust 

· 100 g Cocktailtomaten 

· 1 Stk. Roter Paprika 

· 1 Stk. Knoblauchzehe 

· 4 Stk. Tortillafladen 

· 4 Stk. Salatblätter (große) 

· Salz, Pfeffer 

Zubereitung:

Für den Wrap mit Weichkäse-Scheiben das Hühnerfilet waschen, trocken tupfen, in Streifen schneiden und mit Salz und Pfeffer würzen. Die Kirschtomaten waschen und je nach Größe halbieren oder vierteln. Den Paprika in kleine Würfel schneiden. Anschließend den Knoblauch schälen und zerdrücken. Die Hühnerbruststreifen gemeinsam mit dem Knoblauch in einer Pfanne anbraten. Die Kirschtomaten hinzufügen, etwas andünsten lassen und kräftig mit Salz und Pfeffer würzen.

Die Weichkäse-Scheiben auf die vier Tortillafladen verteilen, die Huhn-Gemüsemischung und einige Salatblätter darauf geben, zu einer Tasche einschlagen und in eine Serviette wickeln. Genießen.

Aus: www.ich koche.at vom 24.3. 2014

Fahrzeuge

Gurkenauto

gesunder Snack für einen Kindergeburtstag oder eine Autoparty
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Zutaten

1 kleine Gurke

4 Scheiben Karotten

1 Radieschen

Außerdem: 4 Zahstocher

Zubereitung

Man benötigt eine kleine Gurke als Fahrzeug. Dort hinein schneidet man ein Loch. Am besten etwas weiter hinten, ca. 1/3 vom Ende der Gurke entfernt. 
In das Loch setzt man das Radieschen als Fahrer. Wer mag, kann dem Fahrer noch ein Gesicht machen oder einen Helm aufsetzen. 
Die vier Karottenscheiben, sie können ruhig etwas dicker geschnitten sein, werden vorne und hinten als Räder mit den Zahnstochern montiert. 
Apfelauto

Gesundes aus Obst für den Kindergeburtstag, was fürs Auge, Obstdeko, Deko für das Büfett
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Zutaten:

Äpfel, Weintrauben, Zitronensaft, Zahnstocher
Zubereitung:

Den Apfel waschen und in 8 Spalten schneiden, dabei das Kerngehäuse entfernen und die Schale dran lassen. Alle Spalten nun mit Zitronensaft bestreichen um braune Stellen zu vermeiden.

Nun in jede Apfelspalte 2 Zahnstocher stecken und an jeder Seite je eine Weintraube als Räder draufstecken. Also 4 Weintrauben pro Apfelspalte. Bei der Apfelspalte sollte die Schale nach oben zeigen. 
Aus: www.ich koche.at vom 24.3. 201
ENGLISCH
schwierig

	Finde zu den englischen Verkehrsschildern die richtige Erläuterung.
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Formularende

Lösungen: Children going to or from school, Road works, Slippery road, Steep downhill, Crossroads, Cycle route ahead, Uneven road, Road narrows on both sides, Traffic signals ahead, Pedestrian crossing ahead, Twoway traffic ahead, Danger! Words describe the danger.

Aus: www.englisch-hilfen.de am 24.3.2014

Ordne die Wörter zu (leicht):

Car






Großmutter

Bicyle






Unfall

Policeman





Auto

Zebra Crossing




Fahrrad

Grandmother





Zebrastreifen

Accident





Polizist
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